
 3 TAGE POLITIK, THEORIE UND KULTUR 
 26. – 28. SEPTEMBER 2019 · HANNOVER 

 REFERENT*INNEN 

–– LEA ALLERS ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Politikwissen-
schaft der Leibniz Universität Hannover mit den Forschungsschwerpunkten femi-
nistische politische Theorien und politische Ökonomie.

–– ACHIM BARZCOK ist Redakteur für c‘t Magazin für Computertechnik und außer-
dem aktives Mitglied bei Amnesty International & Reporter ohne Grenzen.

–– HOLGER BLEICH ist Redakteur für c‘t Magazin für Computertechnik & heise online.

–– MELANIE BRAZZEL entwickelte das Multimedia Forschungsprojekt »Was macht 
uns wirklich sicher?« inspiriert vom Aktivismus der community accountability & 
transformative justice Bewegung aus den U.S.

–– DR. SUITBERG CECHURA ist Diplom-Psychologe, promovierte als Rehabilitations-
wissenschaftler an der TU Dortmund. Autor von u.a. »Inklusion: Die Gleichbe-
handlung Ungleicher. Recht zur Teilhabe an der Konkurrenz«.

–– CHAOS MACHT SCHULE HANNOVER ist ein Projekt des Chaos Computer Club 
Hannover. Ziel ist es, Schüler*innen, Eltern und Lehrer*innen in den Bereichen 
Medienkompetenz und Technikverständnis zu stärken.

–– LAIMA EICKE ist Teil des I.L.A.Kollektivs. Sie forscht am Institut für transformative 
Nachhaltigkeitsforschung (IASS) in Potsdam zu Strategien für eine globale Ener-
giewende und deren systemischen Auswirkungen.

–– SONJA EISMANN ist Mitbegründerin und -herausgeberin des feministischen 
Missy Magazine und lebt in Berlin. Sie schreibt, forscht und unterrichtet zu Themen 
rund um Gender und Popkultur.

–– KATHRIN EITEL ist Kulturanthropologin und forscht im Rahmen ihrer Promotion 
zum alltäglichen Umgang mit wiederverwertbarem Abfall im urbanen Raum von 
Phnom Penh, Kambodscha. Außerdem setzt sie sich auch mit den Themen Klima-
gerechtigkeit, Ökologie und Arbeit auseinander.

–– FLORIAN GRAWAN ist Sozial- und Bildungswissenschaftler, 2015 bis 2019 Ko-
ordination Arbeitsstelle DIVERSITÄT – MIGRATION – BILDUNG an der Leibniz 
Universität Hannover, Lehrbeauftragter für rassismuskritische Bildung und Diver-
sity(-Management).

–– JOHANNES HARTMANN ist Mitglied der Fachkommission Internet von Amnesty 
International e.V.

–– DR. DES. ANNA HOLLENDUNG ist Geschäftsführerin des Instituts für Internationale 
und Interkulturelle Studien der Universität Bremen und wissenschaftliche Mitarbei-
terin an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

 REFERENT*INNEN 

–– DR. DES. CONSTANZE JUNKER promovierte nach ihrem Germanistik und Philo-
sophiestudium bis Januar 2019 erfolgreich mit einer Arbeit zum Thema sozialer 
Subjektivierung und Freiheit. Derzeit befindet sie sich in Elternzeit.

–– THOMAS KAESTLE ist Kulturwissenschaftler und freier Kulturjournalist.

–– IYABO KACZMAREK ist Kulturmanagerin und unabhängige Kandidatin für das 
Amt der Oberbürgemeisterin in Hannover.

–– OLAF KOREK ist Lehrer an einer wissenschaftlichen Schule und engagiert sich 
in der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft.

–– CLAUS ARNE MOHR ist Behindertenrechtsaktivist, mittendrin e.V.

–– LUISA NEUBAUER ist Stipendiatin der Heinrich-Böll-Stiftung und ist Mitorga-
nisatorin der Fridays-for-Future-Bewegung in Deutschland.

–– DAVID PETERSEN studiert Gesellschaftstheorie (M.A.) an der Friedrich-Schiller- 
Universität in Jena. Mitglied im Netzwerk Plurale Ökonomik und u.a. Mithrsg. 
des Sammelband »Perspektiven einer pluralen Ökonomik«.

–– HANA PFENNIG ist im Zentrum für Internationalen Dialog der Rosa-Luxemburg- 
Stiftung Referentin für das Globalprogramm.

–– MARTINO PIETRINI studiert Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts (M.A.) 
an der Friedrich-Schiller-Universität in Jena. Mitglied der Pluralen Ökonomik Jena.

–– DOROTHEA KATHARINA RITTER ist Leiterin des Niedersächsischen Zentrums 
für gute digitale Arbeit und Mitbestimmung sowie Bildungsreferentin am Bil-
dungs- und TagungsZentrum HVHS Springe e.V.

–– MAISSARA SAEED ist sudanesischer Oppositioneller & Refugee-Aktivist. Er grün- 
dete umbaja.ev, ein Verein für Selbstorganisation & Empowerment von Geflüchteten.

–– DR. WOLFRAM SCHAFFAR ist Politikwissenschaftler und Research Fellow am 
International Institute for Asien Studies (IIAS) in Leiden, Niederlande. Seine 
Themen u.a.: (Ent-)Demokratisierungsprozesse, soziale Bewegungen, alternative 
Entwicklungskonzepte, Internet und soziale Medien.

–– INES SCHWERDTNER ist Redakteurin für das Ada Magazin und freie Journalistin.

–– DR. CHRISTINE SCHWARZ ist Soziologin, Führungskräfte-Trainerin und Modera-
torin. Die Entwicklung von partizipativen Organisationen und Prozessen gehört 
zu ihren Lieblingsthemen.

 REFERENT*INNEN 

–– DR. PHIL. DR. RER. MED. PETER ULLRICH ist Soziologe und Kulturwissenschaftler, 
Ko-Leiter des Bereichs »Soziale Bewegungen, Technik, Konflikte« und Fellow am 
Zentrum für Antisemitismusforschung an der TU Berlin, Institut für Protest- und 
Bewegungsforschung.

–– NELE WEIHER ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Politikwissen-
schaft der Leibniz Universität Hannover, Forschungsschwerpunkten sind u.a. 
Queer Theory, feministische politische Theorien, Konstruktion von Geschlecht 
und postkoloniale Theorie.

–– STEFAN WENZEL ist seit 1998 nds. Landtagsabgeordneter aus dem Landkreis und 
der Stadt Göttingen. 2013 bis November 2017 Umweltminister und stellv. Minister-
präsident. Seit 2017 Sprecher für Haushalt und Finanzen (B90/Die Grünen).

–– ELKE WITTIG ist Redakteurin und Mitbegründerin der Wochenzeitung jungle 
world, schreibt u.a. für die TAZ & jüdische Allgemeine, betriebt den Blog »Prin-
zessinnenreporter.de«.

–– DR. ALEXANDER YENDELL ist Soziologie und vertritt die Professur für Religions-  
und Kirchensoziologie an der Universität Leipzig. Forschungsschwerpunkte sind 
Rechtsextremismus, Islamfeindlichkeit, politischer Protest, Religiosität und soziale 
Ungleichheit.

 KUNST & KULTUR 

–– AMEWU wird oft mit dem Zusatz »schnellster Rapper Deutschlands« beschrieben 
– zugleich ist sein Rapstil vielfältig, garniert mit Tempowechsel und grandioser 
Ausdifferenzierung.

–– BÜRO FÜR ESKAPISMUS verbindet Theater und Dramaturgie mit Journalismus und 
Gaming Elementen: Fictional reality Games. Für eine ganz neue Art der Vermittlung.

–– OUT OF THE BOX ist ein Theaterkollektiv, das Programmieren und Dramaturgie 
zusammenbringt – für performative Software.

–– LENA STOEHRFAKTOR ist seit über 15 Jahren aus dem politischen Undergroundrap 
nicht wegzudenken. Experimentierfreudig produziert sie mal wütenden, mal nach-
denklichen Sound. An diesem Abend hat sie ihr neues Album BLEI mit im Gepäck.



Lohnarbeit, Sorgearbeit, digitale Kommunikation, Konsum – wir sind längst 
nicht mehr nur ein kleines Rädchen im Getriebe, vielmehr erscheinen wir selbst 
als ein ganzes Fließband in einer riesigen Fabrik. An diesem Fließband produzie-
ren wir unser Selbst, in ständiger Konkurrenz zu unseren Mitmenschen. 
Der Neoliberalismus nennt diese Getriebenheit »Freiheit«. 
 
Wir wollen uns an drei Tagen, vom 26. – 28. September, mit dem Gehalt jener 
Freiheit auseinander setzen, die so oft als Begründung für die Zumutungen unserer 
Zeit herhalten muss. Hier wollen wir ansetzen und nicht nur die Widersprüche 
unserer Gegenwart analysieren, sondern unser Augenmerk auch auf Kritik und 
Widerstand richten. Eine Veranstaltung für alle, die weder Humankapital noch 
Volkskörper sein wollen.

Mit vielen prominenten Redner*innen, inspirierenden Gesprächsrunden, Workshops, 
experimentellem Theater, Musik u.v.m.

 Weitere Informationen und Anmeldung unter www.wasistdasfuer1freiheit.de 
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10.00 – 11.30
FREIHEIT IM WETTBEWERB. 
ANALYSEN BEGRIFFSCHIMÄRE.
Auftaktpodium mit
–– Suitberg Cechura
–– Peter Ullrich
–– Constanze Junker

11.30 – 13.00
INKLUSION + KONKURRENZ 
– ZUR NEOLIBERALEN KONNOTA-
TION EINES MENSCHENRECHTS
Vortrag mit
–– Suitberg Cechura

14.00 – 17.00
ARBEITET DOCH WAS IHR 
WOLLT! – FEMINISTISCHE 
PERSPEKTIVEN AUF ARBEIT(EN) 
IM NEOLIBERALISMUS
Workshop mit
–– Nele Weiher
–– Lea Allers

11.30 – 13.00
UMSTRITTENE PROTEST-
FORSCHUNG: ÜBER SINN, UN-
SINN UND AMBIVALENZEN EINER 
POLIT. FORSCHUNGSRICHTUNG
Workshop mit
–– Peter Ullrich

14.00 – 15.30 
FLÜCHTLINGSKRISE?!
– EIN KRITISCHER BLICK AUF 
GLOBALE UNGLEICHHEITEN ALS
FAKTOR FÜR DIE GEGENWÄRTIGEN 
FLUCHTBEWEGUNGEN
Workshop mit
–– Florian Grawan

11.30 – 13.00
NICHT-EMANZIPIERTE 
FREIHEIT?! – BEFREIUNG IM/ 
VOM NEOLIBERALISMUS
Workshop mit
–– Constanze Junker

14.00 – 15.30
KLIMAKRISE – ALLES KEIN 
PROBLEM?! GESELLSCHAFT IM
AUSNAHMEZUSTAND UND DIE 
BLINDEN FLECKEN DER ÖKONOMIE
Workshop mit
–– Martino Pietrini
–– David J. Petersen

14.00 – 15.30
WAS MACHT DER 
NEOLIBERALISMUS 
AUS DER DEMOKRATIE?
Workshop mit
–– Anna Hollendung

19.00 – 21.00 LISTER MEILE 4, 30161 HANNOVER
MEIN BETRIEB – MEINE FAMILIE? BULLSHIT!
Podiumsdiskussion u.a. mit
–– Ines Schwerdtner, Chefredakteurin des Ada Magazin

 MITTAGSPAUSE 13.00 – 14.00 

 ABENDVERANSTALTUNG IM KULTURZENTRUM PAVILLON 

11.00 – 12.30 SEMINARRAUM 2
THE MISSING REVOLUTIONA-
RIES AND THE REVOLUTION
Workshop (engl.) mit
–– Maissara Saeed

13.30 – 15.00 SEMINARRAUM 2
DIGITALE SELBSTVERTEIDI- 
GUNG  – WENN DAS HANDY
ZUR WANZE WIRD
Workshop mit
–– Achim Barzcok
–– Holger Bleich

16.00 – 18.00 SEMINARRAUM 2
ERHEBE DEINE STIMME
Rapworkshop mit
–– Lena Stoehrfaktor

13.30 – 15.00 KLEINER SAAL 
HANNOVER FISHBOWL 
WAS IST DAS FÜR 1 FREIRAUM?! 
SELBSTORGANISATION ZWISCHEN 
KULTUR UND KOMMERZ
u.a. mit
–– Iyabo Kaczmarek
–– Thomas Kaestle

16.00 – 18.00 KLEINER SAAL 
AUSMASSE UND URSACHEN
RECHTSEXTREMER EINSTEL-
LUNGEN – AUSGEWÄHLTE  
ERGEBNISSE AUS DER LEIPZIGER
AUTORITARISMUSSTUDIE
Vortrag + Diskussion mit
–– Alexander Yendell

18.00 – 20.00 KLEINER SAAL 
FLIEGEN, KAUFEN, ESSEN
– FREIHEIT ODER KLIMASCHUTZ?
Diskussion mit
–– Luisa Neubauer
–– Kathrin Eitel
–– Stefan Wenzel

13.30 – 15.00 GROSSER SAAL
WORLDCAFÉ »INKLUSION«
–– Suitberg Cechura
–– Olaf Korek
–– Claus Arne Mohr

20.00 – 22.00 GROSSER SAAL
DOPPELKONZERT
LENA STOEHRFAKTOR
UND AMEWU

11.00 – 12.30 GROSSER SAAL
LIEBE UND SEX IM
NEOLIBERALISMUS
Erzählcafé mit
–– Sonja Eismann
–– lokale Akteur*innen

09.30 – 11.00 GROSSER SAAL
»WEIL SIND DIE LEUTE 
BLÖD«
Frühstück & Lesung mit
–– Elke Wittich
–– Mike Wuliger

 MITTAGSPAUSE 12.30 – 13.30 

 Lister Meile 4, 30161 Hannover, barrierefrei zugänglich  Über die (Un-)Freiheit im Neoliberalismus  Lister Meile 4, 30161 Hannover, barrierefrei zugänglich  Institut für Politikwissenschaft, Schneiderberg 50, 30167 Hannover 

 KAFFEEPAUSE 15.00 – 16.00 

 FREITAG, 27. SEPTEMBER 
 KULTURZENTRUM PAVILLON HANNOVER 

 WAS IST DAS FÜR 1 FREIHEIT?! 
 3 TAGE POLITIK, THEORIE UND KULTUR 

 SAMSTAG, 28. SEPTEMBER  
 KULTURZENTRUM PAVILLON HANNOVER 

 DONNERSTAG, 26. SEPTEMBER  
 LEIBNIZ UNIVERSITÄT HANNOVER 

13.30 – 15.00 SEMINARRAUM 2
BETRIEBLICHE MITBESTIM-
MUNG IN DIGITALISIE-
RUNGSPROZESSEN
Workshop mit
–– Dorothea K. Ritter

16.00 – 18.00 SEMINARRAUM 2
BETRIEBLICHE MITBESTIM-
MUNG IN DIGITALISIE-
RUNGSPROZESSEN*
Forts. des Workshops mit
–– Dorothea K. Ritter
* ausgeschrieben nach § 37.6 
BetrVG, Anmeldung unter
hannover@aul-nds.de

13.30 – 15.00 KLEINER SAAL
SOZIAL-ÖKOLOGISCHE
TRANSFORMATION. WEGE & 
STRATEGIEN VON DER IMPERIALEN 
ZUR SOLIDARISCHEN LEBENSWEISE
Workshop u.a. mit
–– Laima Eicke

16.00 – 18.00 KLEINER SAAL
WAS MACHT UNS WIRKLICH 
SICHER? – VORSTELLUNG EINES
TOOLKITS ZU INTERSEKTIONALER
TRANSFORMATIVER GERECHTIG-
KEIT VON GEFÄNGNIS UND POLIZEI
–– Melanie Brazzell

18.00 – 20.00 KLEINER SAAL
GLOBALER TREND ZUM
AUTORITARISMUS
Vortrag + Diskussion mit
–– Wolfram Schaffar
–– Hana Pfennig

16.00 – 18.00 GROSSER SAAL
WORLDCAFÉ 
»OBDACHLOSIGKEIT 
IN HANNOVER»
–– Landesarmutskonferenz 	
	 Niedersachsen

20.00 – 22.00 GROSSER SAAL
WIE KANN ICH MICH SICHER
IM INTERNET BEWEGEN?
Crypto – Workshop mit
–– Johannes Hartmann
–– Chaos macht Schule 	
	 Hannover

 KAFFEEPAUSE 15.00 – 16.00 

 KUNST & KULTUR IM PAVILLON HANNOVER 

FREITAG FOYER
FILME VON »LABOURNET« UND 
DES »MENSCHENRECHTSFILM- 
PREISES VON AMNESTY 
INTERNATIONAL E.V.«

FREITAG
AUSSTELLUNG 
MIT FOTOGRAFIEN VON EYAD 
ABOUKASEM, NORA BÖRDING, 
HOUMER HEDAYAT UND 
MICHAEL TRAMMER

SAMSTAG SEMINARRAUM 2
»OUT OF THE BOX«

SAMSTAG FOYER
BÜRO FÜR ESKAPISMUS

SAMSTAG FOYER
FILME VON »LABOURNET« UND DES »MENSCHENRECHTSFILM- 
PREISES VON AMNESTY INTERNATIONAL E.V.«

SAMSTAG
AUSSTELLUNG MIT FOTOGRAFIEN VON EYAD ABOUKASEM, 
NORA BÖRDING, HOUMER HEDAYAT UND MICHAEL TRAMMER


